
Tipps und Insiderinformationen von Studierenden für Studierende 
 
Alle Zitate der 315 befragten Studierenden sind für dich nach den Kategorien Essen & Trinken, Lernorte, 
Erholungsmöglichkeiten, Erleben und sonstiges Wissenswertes aufgelistet (Stand Oktober 2019): 
 
 
Essen & Trinken 

 
• Wenn es mal schnell gehen muss, hat der Stand gegenüber der alten Bibliothek sehr gute frisch 

gemachte Weckerl. 
• Die Bänke vor dem Philosophie-Turm sind nett für ein "on the go"-Mittagessen. 
• In der Vorklinik befindet sich ein Milchautomat. 
• Im Automaten vor dem HS 10.11 gibt es manchmal Zotter-Schokolade. 
• Harry's Ice hat leckeres Eis. Mein Tipp: Schichtwicht (Brownie, eine Kugel Eis, zwei Toppings, 

Schlag, Soße). 
• Das Café im Hauptgebäude ist empfehlenswert, weil es dort ruhig ist und gute Kuchen gibt. 
• Das Geo-Café in der Heinrichstraße ist sehr gemütlich und hat eine super leckere heiße 

Schokolade. 
• Café Fotter ist ein sehr gemütliches Café, egal ob im Sommer oder Winter. Der Hinterhof ist wie 

eine andere Welt. 
• Im Uni-Café Campus gibt es sowohl Snacks, als auch Getränke für Veganer. Die Zimtschnecken 

dort sind auch super. Außerdem gibt es guten Kuchen und Kaffee sowie warme Mahlzeiten, 
meiner Meinung nach zu einem fairen Preis und sehr netten Service. Außerdem ist die 
Atmosphäre äußerst angenehm. 

• In der Vorklinik gibt es einen Kaffeeautomaten mit Eiscafé. 
• Donnerstags und freitags gibt es im Café auf der theologischen Fakultät eine Kaffee- und 

Kuchenaktion um 3€. 
• Das Geeks in der Zinzendorfgasse ist ein Paradies für Nerds und Comicverliebte. Sehr gute Snacks 

und Getränke. Nerdig & cool. Es hat nicht nur die lustigsten, sondern auch die besten Getränke in 
Uninähe (z. B. Unicornchoclate) und wirklich leckere selbstgemachte Cookies und 
"Frühstücks"angebote (gelten den ganzen Tag).  Nur Barbezahlung möglich. Der Pumpkinspice 
Latte ist auch super, der Kaffee und die Pfannkuchen sind dort fabelhaft. Die Musik (filmbezogen) 
ist mal was anderes. 

• Im Café Parks gibt es leckeres & veganes Essen (köstliches Frühstück und Kaffee und Kuchen). Im 
hinteren Raum gibt es Steckdosen. 

• Das Café Harrach ist ein  musterhaftes Studentencafé.  
• Café Global: super Essen, billig, nette Atmosphäre, fernöstliches Flair. Das Mittags-Angebot ist 

toll. Die Eigentümer sind sehr nett und die Küche ist authentisch. Im Sommer kann man dort gut 
draußen sitzen und essen. 

• Café an der theologischen Fakultät ist gemütlich und ein kommunikativer Ort. 
• Café Rosenhain: Direkter Blick auf den Schlossberg, sehr grün und idyllisch, vor allem im Sommer. 
• Caritas-Café Paul@Paradise hat eine gemütliche Terasse 
• In der Cafeteria vom Quartier Leech kann man in Ruhe Zeitung lesen. 
• Im Café Carla ist der Kuchen echt gut. 
• Im Skurril gibt es ein gutes Frühstück. Nachmittags ist es sehr ruhig und entspannt und deshalb 

ideal zum Lesen und Lernen geeignet. 



• Im Café So/So gibt es gute Açaibowl und leckere Sandwiches und Falafel. 
• In der Kottulinsky-Bar kann man guten und günstigen Kaffee von einer Kaffeemaschine holen (zu 

empfehlen: Choccochino). 
• RESOWI-Cafeteria: tolles und vielfältiges Angebot, faire Preise. 
• Kaffeeautomaten im RESOWI lassen sich nur mit Bankkarte bezahlen. 
• Beanery hat super Kaffee und ist total nett zum Verweilen, hat auch gute Muffins. 
• Im Barista's gibt es leckeren Moccachino. Der Avocado-Bagel ist außerdem empfehlenswert. 
• Guter Kaffee & Kuchen im Baristas (Heinrichstraße). 
• Auf www.mittag.at kann man die Tagesteller für fast jedes Lokal einsehen und meist auch die 

Preise. 
• Beim Mooshammer ist ein Fleischautomat. 
• Das Afro-Asiatische Institut hat gutes und günstiges Essen 
• Spar am Campus: für einen kleinen leistbaren Snack an einem langen Unitag 
• Rosamunde Kebab in der Heinrichtstraße hat einen guten Döner Kebap in Uninähe. 
• Mangolds hat leckere Süßkartoffelpommes und Dip. Auch das Mittagsmenü ist zu empfehlen. 
• Das Z10 hat super Sushi. 
• Die Bausatzlokale sind empfehlenswert und recht günstig: 

- Der Innenhof in der Posaune ist im Sommer super zum draußen sitzen. Bei den Tischen 
draußen stört der Verkehr. Die Pizza bekommt man dort aber bspw. zu einem sehr guten 
Preisleistungsverhältnis. 

- Im Bierbaron gibt einen großen Nichtraucher-Bereich. Nah, billig und gut.  
- Süßkartoffelpommes beim Propeller. 

• In der Harrachgasse 12a gibt es ein tolles Chinarestaurant, nicht einmal 3 Minuten von der 
Universität entfernt, mit preiswerten Menüs. 

• Bei Grünzeug gibt es wunderbaren Salat. 
• Manchmal gibt es Punsch vor dem Geo-Institut.  
• Es gibt einen Fair-Teiler im Attemsgarten (Gemeinschaftsgarten). 
• Imbissstand nähe RESOWI: Im Freien, viele verschiedene Speisen, gute Preise. 
• Die Pasteria hat richtig leckeres und günstiges Essen. 
• Libresso: Liebes Personal - gut zum Verweilen, Vorbereiten, Lesen... vor allem im Sommer im 

Innenhof, die Kellner sind alle total nett. Etwas teurer, aber super Umfeld.  
• Beim Auer in der Zinzendorfgasse gibt's günstigen Coffee To Go. Am besten eigenen Becher 

mitbringen. Das schont die Umwelt J Dort gibt’s außerdem leckere Brötchen, gutes Brot, Gebäck 
und tolle Smoothies, die ein bisschen teuer sind aber manchmal kann man sich was auch gönnen 
(Chai Latte und Mangoglassi sind zu empfehlen). 

• Mexikanischer Stand Nandos für Essen to go. Unbedingt die Chili Bowl probieren. Der Besitzer ist 
sehr freundlich. 

• Mittagessen in der Mensa - Preis/Leistungs- Verhältnis ist super. 
• Grünzeug (Heinrichstraße), wer gesund und leicht essen möchte (im Sommer am besten den Salat 

mit in die benachbarten Grünflächen mitnehmen). 
• In der grünen Karotte gibt es gute vegetarische oder vegane Burger auch super zum Mitnehmen. 
• Vorm Psychologie Institut gibt es den Spritzerstand/Glühweinstand. 
• Der ÖH Getränkestand ist optimal für spontanes Trinken vor/nach Lehrveranstaltungen und der 

Erlös kommt dem ÖH Sozialtopf zugute. Sowohl im Sommer als auch im Winter gibt es dort die 
Gelegenheit kurz den Unistress zu vergessen und mit Kollegen und Freunden die Zeit zu genießen 

• Die besten GinTonics gibt`s im Churchill (Heinrichstraße). Nette & engagierte Mitarbeiter 



Lernorte 
 

• Im Lernraum bei der Mikrobiologie (Ecke Mozartgasse/Humboldtstraße)  - den mit den 
Buchstaben auf den Fenstern - ist es meist sehr ruhig, es gibt fast immer genug Plätze, neuere 
WCs, Getränkeautomaten (kalt & heiß) und Snackautomaten. 

• Angenehmes Lernklima unter dem Hörsaal 03.05. 
• Die Germanistik Fachbibliothek ist sehr gemütlich. 
• Willi-Gaisch-Saal: Gute Lernatmosphäre, zentral, meist genug Sitzmöglichkeiten, gutes WLAN, 

WCs, Getränke & Snackautomaten (für den Notfall), gut für Pausen, Lernen, Warten; ABER 
Lerntische im Willi Gaisch-Hörsaal manchmal besetzt und dann gibt es eine hohe 
Geräuschkulisse. 

• Im neuen Chemiegebäude gibt es einen wirklich tollen Lernraum im EG, der auch bequeme 
Sitzgelegenheiten bietet und durch eine Glastür halbiert ist, was mehr Ruhe als z. B. vorm Willi-
Gaisch bedeutet. Auch geeignet für Gruppenarbeiten. 

• In den ÖH-Lernwochen gibt es auf dem Universitätsplatz 6 (Willi-Gaisch-Saal etc.) immer gratis 
Kaffee und Kuchen. Außerdem kann man sich dort in der Prüfungsphase mit anderen Studenten 
austauschen und zusammen lernen. 

• Nicht nur in der RESOWI-Bibliothek gibt es eine Lernmöglichkeit. In fast allen 
Universitätsgebäuden gibt es einen. Die Bibliotheken anderer Institute sind gute Lernorte, wenn 
im eigenen Institut kein Platz mehr frei ist. 

• Im Attemsgarten gibt es Tische und Stühle, dort kann man im Frühjahr & Sommer gut lernen und 
entspannen. 

• im Hof des Hauptgebäudes kann man gut nachdenken, da wird man kaum gestört. 
• die Vorklinik mit ihren Couchen ist ein guter Lernplatz. 
• In der Geschichte Fachbibliothek wie auch im Aufenthaltsraum im 6. Stock hat man beim Lernen 

einen tollen Ausblick auf den Schlossberg und den Glockenturm (und auch zum Sonnenuntergang 
anschauen). 

• Im Keller vom Chemiegebäude ist es immer ruhig und es sind auch immer Tische frei zum Lernen. 
• Psychologieinstitut hat einen Computerraum im DG, nützlich bei Gruppenarbeiten. 
• In den höheren Stockwerken am RESOWI kann man abgeschieden ruhig lernen. 
• Botanischer Garten ist super um im Grünen zu lernen oder einfach einmal abzuschalten, da es 

sehr ruhig ist. 
• Wer früh (vor 9 Uhr) in die RESOWI-Bibliothek kommt, kann sich die besten Plätze noch 

aussuchen. 
• Im RESOWI gibt es einen Ort, von dem aus man mit Blick auf einen Teich lernen kann (inklusive 

Computerraum). 
• In der Vorklinik lässt sich’s ruhig und gemütlich lernen - inklusive Kaffee- und Snackautomat 
• Die Lernecke im Pharmagebäude ist sehr gemütlich und praktisch eingerichtet. 
• Anglistik ist zwar öfters kein Platz, eignet sich ansonsten aber recht gut zum Warten, wenn man 

dort in der Nähe bald eine LV hat (gilt auch für Chemie, aber dort ist es meistens ruhiger). 
• Das Institut für Translationswissenschaften (ITAT) liegt zwar etwas außerhalb des Campus, bietet 

aber mittlerweile einen großen Aufenthaltsraum zum Lernen. Außerdem gibt es dort den größten 
Computerraum weit und breit. In der Nähe ist ein Supermarkt, wo man sich etwas kaufen kann.  

• In der alten TU gibt es in der Bibliothek ruhige Lernmöglichkeiten. 
• Im Mathegebäude kann man oben in Ruhe lernen. 
• Im Chemie-Gebäude gibt es super Lernorte. 



• PCs in Geographie Fachbibliothek sind sehr langsam. Lieber zur derzeitigen Ausleihstelle der 
Haupt-Bibliothek in der Beethovenstraße gehen, dort gibt’s immer freie Arbeitsplätze mit 
brauchbaren PCs. 
 

 
Erholungsmöglichkeiten 
 

• Der Pausenplatz am Geidorfgürtel ist im Sommer eine Erholung. 
• Wenn man die Sonne genießen will, macht man das am besten vor dem Physikgebäude oder 

neben dem Hauptgebäude. 
• Ein Besuch der Sternwarte ist entspannend, denn da ist es ruhig; ebenso der Innenhof des 

Hauptgebäudes. 
• Sehr angenehmer Ort: Attemsgarten - man gelangt schnell dorthin, es ist ruhig, aber zentral 
• Vor allem im Frühjahr und Sommer laden die diversen Grünflächen rund um die Uni zum 

Entspannen, tratschen, Pause machen, in der Sonne liegen, frische Luft schnappen ein. Dort gibt 
es auch Urban Gardening. 

• Wiesen am Campusgelände bieten im Sommer wunderbare Liege-Gelegenheiten, wo man sich 
entspannen kann und z.B.: ein gutes Buch lesen kann 

• Straßen zwischen RESOWI und Hilmteich laden zum ruhigen Spazierengehen ein.  
• Man ist von der Uni aus ganz schnell beim Hilmteich mitten im Grünen und es gibt dort ein Café 

und sogar eine Kletterpark. 
• Der Stadtpark ist nur 5-10min entfernt (am besten mit Decke und Picknick hingehen).  
• Allmende Leech ist ein traumhafter Rückzugsort vor der Hektik des Tages 
• In der warmen Jahreszeit chillt man am besten im Innenhof des Hauptgebäudes bei einem 

Eiskaffee. 
• Garten vor und hinter (Almende) der Leechkirche 
• Im Amerikanistik Gebäude gibt es einige Sofas im 3ten Stock 
• Der große Baum rechts neben dem Hauptgebäude (vorne links auf der Grünfläche) ist super zum 

Anlehnen und dabei lesen, lernen, quatschen 
• Rosenhain - Spaziergang im ruhigen Wäldchen 

 
 
Erleben 
 

• In der Gipsabgusssammlung und dem Gang um die Althistorischen Institute (Universitätsplatz 3, 
2. Stock) gibt es viel zu entdecken wenn man sich für die Antike interessiert, bspw. Statuen und 
Rüstungen. 

• Im Botanischen Garten der KFU gibt es viele interessante wechselnde Veranstaltungen. 
• RESOWI zwischen D und E, 1.OG, super zum zusammen hinsetzen und rausschauen. 
• Vom Rosenhain hat man einen wunderbaren Ausblick auf den Uhrturm. 
• Sich mal in Ruhe das Hauptgebäude anzusehen, sowohl von außen als auch von innen - nicht nur 

schnell reinlaufen weil man am Dekanat/Prüfungsabteilung was braucht - die Ruhe dort 
genießen. 

• Das Hauptgebäude am Abend ist wunderschön. 
• Bei der Spritzerwiese gibt es immer wieder super Events. 



• Oft ist es besser, Seitengässchen zu wählen: die sind meist vom Verkehr her ruhiger & man lernt 
noch neue Orte kennen. 

• Gegend um Schubertstraße/RESOWI und Seitenstraßen in der Gegend der Heinrichstraße = schön 
für einen Spaziergang zwischendurch. 

• Wenn man auf den Jakominiplatz muss (und nicht zu Fuß gehen will), besser die Linie 30 (Abfahrt 
Mozartgasse), als die 31 (Abfahrt Mensa/Aula) nehmen. Der Bus fährt über liebe kleine Gassen in 
die Stadt hinein und ist selten überfüllt. Dauert zwar länger, aber ist die Fahrt wert. 

• Zoologie (Gebäude2) mit dem Insektenhotel im Frühling/ Sommer. Meist weniger Leute. Viele 
Tiere. 

 
 
Sonstiges Wissenswertes 
 

• Am Vormittag ist es vor dem Uni-Hauptgebäude am interessantesten 
• Vor dem RESOWI gibt es häufig gratis Sachen 
• Im Heizhaus ist es meistens kalt und dunkel à keine Empfehlung. 
• Immer 3 Pullover bei einer LV im Winter im Heizhaus anziehen; RESOWI ist auch sehr kalt, aber 

im Sommer zu heiß. 
• In der Vorklinik ist es meisten laut, da viel los ist. 
• Die Kopierer im RESOWI-Gebäude gehen am schnellsten und besten. 
• Um 17 Uhr ist der Verkehr grauenhaft, wenn man mit Verkehrsmittel wohin möchte, sollte man 

diese Zeit meiden oder mehr Zeit einplanen. Sollte man zu Fuß gehen, kann man aber gut die 
Straße zwischen den stehenden Autos überqueren. 

• Wenn man von der Johann-Fux-Gasse (ganz oben beim Theologie-Institut) zum Bereich der 
Hauptuni zu Fuß geht, so geht man besser diese Straße runter oder die Herdergasse + die 
Schubertstraße  - die sind viel ruhiger als die Heinrichstraße. 

• Wenn man mit der Buslinie 64, Bim 1 und 7 an der Haltestelle Merangasse aussteigt, zahlt es sich 
aus zu Fuß zur Uni zu gehen, falls man auf die Linie 63 länger als 5 Minuten warten müsste. 

• Am Sonnenfelsplatz aufpassen, da ist der Verkehr sehr chaotisch. 
• Im Hauptgebäude gibt es an der Ostseite ein feines Klo. 
• Schuster Schalk kann so manchen Schuh wieder reparieren, was Kosten und Ressourcen spart. 
• Carla-Shop in der Zinzendorfgasse hat oft lustige Brettspiele und sehr interessante Bücher. 

 
 

Mein herzlicher Dank an alle Studierenden, die an meiner Umfrage teilgenommen 
haben! J 
 
Die Umfrage wurde im Rahmen eines Geotechnologie-Seminars unter der Leitung von Hr. Oberrat Mag. phil. 
Szarawara durchgeführt. 


